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ZIELE UND MITTEL

Die Ziele ihrer eigenen Geschichtslage werden
von den Starken und Großen niemals aufgege¬
ben , aber die Mittel der neuen Generation häu¬
fig schon mit aufgenommen .

*

Was von unserem Standpunkt aus als „ Vor¬
form " erscheint , ist für die damaligen Menschen
vielfach schon Erfüllung , autonomes Ziel gewe¬
sen .

*

Jede Form in der Kunst verkörpert einen ganz
bestimmten Gesinnungsausdruck . Formenwandel
ist gleichbedeutend mit Gesinnungswandel , und
hinter der Kunstgeschichte steht die Geschichte
der Weltanschauung . *

Jede Zeit spricht von einer ihr eigenen „ Natür¬
lichkeit " (im Sinne von Naturnähe ) , die dann
aber nicht selten von späteren Zeiten als Stil
empfunden wird . *
Einheit der Mittel — ein Zeichen der Zeit . Un¬
terschied der Ziele — ein Zeichen generations¬
mäßiger Verschiedenheit .

*
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